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Stellenbörse 

Für die Grauleshofschule suchen wir 

eine Rektoratsangestellte/ 
einen Rektoratsangestellten 

(Kennziffer 4006/1) 

zum baldmöglichsten Zeitpunkt. 

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung im Umfang von zehn Stunden je 
Schulwoche. 

ln den Ferien ruht das Beschäftigungsverhältnis. Die Vergütung wird entsprechend 
umgerechnet und in gleichbleibender Höhe ausbezahlt. 

Wir suchen eine motivierte und engagierte Kraft mit einer abgeschlossenen Aus¬ 
bildung in einem anerkannten Büroberuf. Gute EDV- und Rechtschreibkenntnisse 
setzen wir voraus. 

Wir bieten eine Anstellung nach dem Tarifvertrag öffentliche Dienste (TVöD) und 
die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte innerhalb zwei Wochen nach Erscheinen dieser 
Anzeige unter Angabe der oben genannten Kennziffer an das Personalamt der Stadt 
Aalen, Postfach 17 40, 73407 Aalen. 

Für Fragen steht Ihnen Hubert Mahringer vom Personalamt unter der Telefonnum¬ 
mer 07361 52-1233 gerne zur Verfügung. 

Haus der Jugend Kreishandwerkerschaft 
Offener Kindernachmittag im 
Alten Schlachthof Aalen 
Jeden Dienstag und Mittwoch bietet das 
Haus der Jugend von 14 bis 17 Uhr den 
offenen Kindemachmittag an. 
Dienstag, 10. Januar 2005; Internet 
- Das Internet unter fachkundiger Anlei¬ 
tung kennen lernen. 
Mittwoch, 11. Januar 2006; Sandwich 
- Jedes Kind darf selber wählen und zu¬ 
bereiten. Kosten: 30 Cent. 
Weitere Informationen gibt es im Haus 
der Jugend, Friedhofstraße 8, 73430 Aa¬ 
len, Telefon: 07361 52497-0 und unter 
www.hausderjugend.de. 

Es sind noch Plätze frei 
Seminar ''Finanzbuchhaltung mit Lex- 
ware - Jahresabschluss". Im Rahmen 
ihres Weiterbildungsprogramms bietet die 
Kreishandwerkerschaft Ostalb am Sams¬ 
tag, 4. Februar 2006 von 9 bis 12 Uhr 
einen Kurs zum Thema "Finanzbuchhal¬ 
tung mit Lexware - Jahresabschluss” statt. 
Weitere Informationen und Anmeldefor¬ 
mulare sind bei der Kreishandwerker¬ 
schaft Ostalb unter der Rufnummer: 
07361 6356, Fax: 07361 64917, E-Mail 
KHS-Aalen@handwerk-Ostalb.de, 
Internet www.handwerk-ostalb.de erhält¬ 
lich. 

Aktuelle Nachrichten aus der 
Lokalen Agenda 21 in Aalen 
Umweltfreundlich mobil 

Die Projektgruppe "Umweltfreundlich 
mobil" trifft sich am Dienstag, 10. Janu¬ 
ar 2006 um 20 Uhr in der Bischof-Fi- 
scher-Straße 117 (Eingang Betreutes 
Wohnen) in Aalen. Bei dem turnusmäßi¬ 
gen Treffen soll ein Überblick gegeben 
werden, was im kommenden Jahr die 
Arbeitsschwerpunkte der Gruppe sein 
werden. An der Mitarbeit in der Gruppe 
interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen. 

Treffen der 
Weststadtgruppe 
Am Mittwoch, , , 
11. Januar 2006 findet !lokate Agenda j 
das nächste Treffen der Agendagruppe 
"Weststadt" statt. Treffpunkt ist in der, 
Pizzeria Salvalore um 20 Uhr. Auch hier 
sollen die Schwerpunkte der Arbeit 2006 
festgelegt werden. 
Die Gruppe freut sich über jeden neuen 
Aktiven, der mit seinen Ideen in die Pro¬ 
jektgruppe einsteigen will. 
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Für folgende Kurse in den Limes-Thermen sind noch 
Plätze frei: 

Beginn: ab 9. Januar 2006 jeweils 10 Einheiten 

Wirbelsäulengymnastik 
Funktioneile Übungen zur Kräftigung der Rückenmuskulatur und zur 

allgemeinen Verbesserung der Beweglichkeit. 

Montags, 19.00 Uhr Euro 40,-- 
(Baden/Saunieren im Anschluss nur noch ca. 1 Stunde möglich) 

Aqua-Fit - Stretching und Muskelkräftigung 
Ziel ist der Muskelaufbau ohne Überforderung. Genutzt wird hierzu der 

Wasserwiderstand. Stretching hält Sie beweglich. 

Dienstags, 17.30 Uhr Euro 60,-- 

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining 
Begonnen wird mit 20 - 30 Minuten Herz-Kreislauf-Training. Dann werden 
vielseitige Übungen mit unterschiedlichen Hilfsmitteln/Handgeräten gezeigt. 

Dienstags, 19.00 Uhr Euro 65,- 
(Baden/Saunieren im Anschluss nicht möglich) 

Aqua-Step 
Das gelenkschonende Training gibt Ihnen Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit. 

Mittwochs, 18.15 Uhr/19.15 Uhr Euro 60,- 

Anschließend können die Kursteilnehmer zu vergünstigten Konditionen in die 34 "C 
warme Therme oder in die Sauna: 
1,5 Stunden Therme 3,00 Euro Sauna-ohne Begrenzung 6,00 Euro 

Anmeldung und Informationen unter Telefon (0 73 61) 94 93-12. 

www.limes-thermen.de Stadtwerke Aalen GmbH B 

LIMES-THERMEN AALEN I 
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In der Aalener Stadthalle: 

Der Wildschütz 
Der Theaterring Aalen startet ins Neue 
Jahr mit Albert Lortzings Komischer 
Oper "Der Wildschütz" am Mittwoch, 
11. Januar 2006 um 20 Uhr in der 
Stadthalle Aalen. 
Diese heitere Oper in bester Singspiel- 
Tradition, uraufgeführt am Silvesterabend 
des Jahres 1842 im Alten Theater zu Leip¬ 
zig, gehört zu Lortzings gelungensten 
Bühnenwerken. Das Textbuch schrieb 
sich der Komponist selbst nach einem 

Lustspiel des seinerzeit viel gespielten 
Dichters August von Kotzebue, betitelt: 
"Der Rehbock oder Die schuldlosen 
Schuldbewussten". 
Bei viel Maskerade, allerhand Verwirrun¬ 
gen und Verwechslungen können Sie sich 
auf einen kurzweiligen Opemabend freu¬ 
en. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim Tou¬ 
ristik-Service Aalen, Telefon: 07361 52 
2359. 

Ausgabe 2006/2007 
Neuauflage des Aalener 
Einwohnerdaten 
Der Bleicher Verlag und die SDZ Druck 
und Medien GmbH bereiten die Heraus¬ 
gabe des neuen Adressbuches vor, das zur 
Jahresmitte 2006 erscheinen soll. Der 
Bleicher Verlag erhält zu diesem Zweck 
von der Stadtverwaltung die erforderli¬ 
chen Einwohnerdaten ausgehändigt. 
Die Bevölkerung wird dringend gebeten, 
bisher unterlassene An-, Ab- und Ummel¬ 
dungen umgehend, spätestens aber bis 28. 
März 2006 beim Bürgeramt oder bei den 
Bezirksämtern und Geschäftsstellen nach¬ 
zuholen, damit das Adressenmaterial vor 
der Übergabe auf den neusten Stand ge¬ 
bracht werden kann. 
Gemäß § 34 Abs. 3 des Meldegesetzes 
kann ein Betroffener verlangen, dass die 
Veröffentlichung seiner Daten unter¬ 
bleibt. Auf dieses Recht wird ausdrück¬ 
lich hingewiesen. Personen, die dies wün¬ 
schen, werden gebeten, bis spätestens 28. 
März 2006 beim Bürgeramt im Rathaus, 
Zimmer 33, vorzusprechen oder dies 
schriftlich mitzuteilen. 
Gewerbetreibende und freiberuflich 
Tätige 
Das Branchen-Verzeichnis wird nach den 
vorhandenen Unterlagen der Stadtverwal- 

Adressbuches 
tung und eigenen Recherchen des Blei¬ 
cher Verlags erstellt. Die Handels- und 
Gewerbetreibenden werden gebeten, noch 
nicht erfolgte An-, Ab- und Ummeldun¬ 
gen der Stadtverwaltung Aalen bis späte¬ 
stens 1. März 2006 Schriftlich mitzutei¬ 
len. Die Vertreter der freien Berufe (zum 
Beispiel Ärzte, Architekten, Steuerbera¬ 
ter, Rechtsanwälte und so weiter), die von 
der Meldepflicht nach der Gewerbeord¬ 
nung nicht erfasst werden, können auch 
direkt beim Bleicher Verlag (Fax 07156 
430840) den Eintrag in das Verzeichnis 
beantragen. 
Vereine 
Das Adressbuch wird auch ein Verzeich¬ 
nis der Aalener Vereine mit deren erstem 
Vorsitzenden oder einer Kontaktperson 
enthalten. Grundlage dieser Verzeichnis¬ 
se sind die Eintragungen in der Vereins¬ 
datenbank des städtischen Intemetauftritts 
www.aalen.de. Alle Vereine werden da¬ 
her gebeten, Neumeldungen, Verändemn- 
gen oder Neugründungen bis spätestens 
1. März 2006 der Stadtverwaltung mit 
einem Formular, das unter www.aalen.de/ 
vereine heruntergeladen werden kann 
oder im Rathaus und allen Geschäftsstel¬ 
len erhältlich ist, vorzunehmen. 

Umweltpreis für Unternehmen 2006 
Das Land Baden-Württemberg 
schreibt auch in diesem Jahr den Um¬ 
weltpreis für Unternehmen aus. Der 
Wettbewerb wird im Abstand von zwei 
Jahren für Unternehmen und Selbst¬ 
ständige aus den Wirtschaftssektoren 
Dienstleistungen, Handwerk, Industrie 
und Handel vergeben. 
Der Wettbewerb ist mit insgesamt 50 000 
Euro dotiert. Bewerben können sich Un¬ 
ternehmen und Selbstständige mit ei¬ 
nem Unternehmensstandort in Baden- 
Württemberg. Mit dem Umweltpreis sol¬ 
len ökologisch heraüsragende und beson¬ 
ders qualifizierte Leistungen eines Unter¬ 
nehmens zu Förderung des betrieblichen 

Umweltschutzes und der umweltorien¬ 
tierten Untemehmensführung gewürdigt 
werden. 
Die eingereichten Wettbewerbsunterlagen 
werden von einer unabhängigen Jury be¬ 
wertet. Die Bewerbungsunterlagen müs¬ 
sen bei der Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden- 
Württemberg, Referat 21, Griesbachstraße 
1 - 3,76185 Karlsruhe in zweifacher Fer¬ 
tigung bis spätestens 31. März 2006 ein¬ 
gereicht werden. 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere 
Informationen sind auch im Internet un¬ 
ter www.umweltpreis. 
baden-wuerttemberg.de abrufbar. 

Industrie- und Handelskammer Ostwürttemberg 
IHK-Sprechtag 
Finanzierung und Unternehmensfüh¬ 
rung. Am Dienstag, 10. Januar 2006 
stehen Finanzexperten der Landes¬ 
kreditbank Baden-Württemberg (L-Bank) 
und der Bürgschaftsbank Baden-Würt¬ 
temberg für Gespräche zu Finanzierungs- 
ffagen und Förderprogrammen rund um 
die Existenzgründung, Betriebsüber¬ 
nahme und Existenzsicherung zur Verfü¬ 
gung. Ziel der Gespräche ist es, Finanzie¬ 
rungsmodelle und öffentliche Förder¬ 
möglichkeiten aufzuzeigen. Darüber hin¬ 
aus beraten Experten des RKW Baden- 
Württemberg zu Fragen der Untemeh- 
mensführung und betriebswirtschaftlicher 
Prozesse. Auch Betriebe, die derzeit in 
finanziellen Schwierigkeiten sind, können 
sich Ratschläge von den Experten holen. 
Voraussetzung für eine Teilnahme an die¬ 
sem kostenlosen Sprechtag ist die Vorla¬ 
ge aussagekräftiger Unterlagen. 

Unternehmensnachfoige 
Am Dienstag, 10. Januar 2006 veranstal¬ 
tet die IHK Ostwürttemberg mit dem 
Rationalisierungs- und Innovations¬ 
zentrum der Deutschen Wirtschaft RKW 
einen Sprechtag rund um den erfolgrei¬ 
chen Generationswechsel im Betrieb. Der 
Sprechtag richtet sich ausschließlich an 
Senior-Unternehmer beziehungsweise 
Betriebsübergeber. Ziel der persönlichen 
und vertraulichen Beratung ist es, Wege 
für eine erfolgreiche Planung des Gene¬ 
rationswechsels aufzuzeigen und mögli¬ 
chen weiteren Beratungsbedarf zu identi¬ 
fizieren. 
Aus organisatorischen Gründen wird 
um eine möglichst frühzeitige Anmel¬ 
dung für beide Veranstaltungen gebe¬ 
ten. 
Anmeldung: Elke Saaifrank, Telefon: 
07321 324-182 oder E-Mail: saalfrank 
@ostwuerttemberg.ihk.de. 

Museen Stadtbibliothek 

Führungen im 
Limesmuseum 

Am Freitag, 6. Januar 2006 findet um 
14.30 Uhr eine Krippeführung mit Fran¬ 
ziska Petersohn im Limesmuseum statt. 

Ebenfalls am Freitag, 6. Januar 2006 
führt um 15 Uhr führt Wolfgang Adels¬ 
berger in römischer Kleidung durch das 
Museum. 

Christbaumabfuhr 
Termine 2006 
Bezirk 1 Dienstag, 10. Januar 2006 
Bezirk 2 Mittwoch, 18. Januar 2006 
Bezirks - Mittwoch, 11. Januar 2006 
Bezirk 4 Mittwoch, 11. Janaur 2006 
Bezirk 6 Donnerstag, 12. Januar 2006 
Bezirk 8 Mittwoch, 18. Januar 2006 
Bezirk 9 Donnerstag, 12. Januar 2006 
Bezirk 10 Freitag, 13. Januar 2006 
Bezirk 11 Freitag, 13. Januar 2006 
Bezirk 13 Donnerstag, 19. Januar 2006 
Bezirk 14 . Donnerstag, 19. Januar 2006 

Christbaumsammelplätze: 
An den Standplätzen der Glascontainer. 
In Ortsteilen, in denen sich keine Glas¬ 
container befinden, werden die Christbäu¬ 
me in der Ortmitte abgeholt. Ablagerun¬ 
gen auf privaten Grünflächen sind nicht 
gestattet! 

Die Christbäume müssen frei von Weih¬ 
nachtsschmuck vor allem Lametta sein. 

GOA 

Abholtermine “Gelber Sack” 
Bezirk 10 Montag, 9. Januar 2006; 
Bezirk 11 Montag, 9. Januar 2006. 

Altpapiersammlungen 
Bringsammlung 
Samstag, 7. Januar 2006 
Ebnat von 9 bis 12 Uhr —» DRK Ebnat, 
Festplatz Thum- und Taxis-Straße. 

Sperrmüllbörse 

Zu verschenken: 
Kinderbett, Mobiltelefon, Telefon: 07361 
31214; 
Bett, 1,40 x 2 Meter, Telefon: 07361 
77583; 
Jugendbett, 1x2 Meter mit Federkem- 
matratze. Zwei Matratzen 0,90 x 1,80 
Meter, Französisches Bett 1,60 x 2 Me¬ 
ter, Schlafsofa, Telefon: 0170 28874774; 
Weru-Trennwand für außen mit Alu¬ 
rahmen und Sicherheitsglas, 062 x 2,02 
Meter , zerlegt, Telefon: 07361 941446; 
Reifen für Polo, Telefon: 0175 3414534. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1130. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! 
Sie können Ihre Gegenstände auch über 
www.aalen.de, Rubrik “Aalen” mel¬ 
den. 

Verloren - Gefunden 
Verschiedene Fundsachen von der Fir¬ 
ma OVA Aalen: Handy, Arbeitshose, 
Kinderjacke, Ohrhänger, Kopfhörer, 
Mini-Radio, Mäppchen, verschiedene 
Kassetten, Stofftasche mit Turnschuhen, 
Sporttasche. 
Geldbörse, Bargeld, Ring, Reifenluft¬ 
druckgerät, Fundort: Aalen. 
Grüne Jacke, Fundort: Kreissparkasse. 
Telefon, Stofftasche mit Teppich, schwar¬ 
ze Jacke, Fundort: Stadthalle Aalen. 

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 

Stadtlnfo 

Kunterbunte Geschichten- 
und Bastelkiste 
Piet ist sauer, denn ausgerechnet als er 
Ballspielen will, fängt es anfangen zu reg¬ 
nen. Üm Piet aufzuheitem, beschließt sein 
Vater einfach eine Pizza aus ihm zu ma¬ 
chen. Die Geschichte von "Pizza-Piet", 
wird am Donnerstag, 5. Januar 2006 um 
15 Uhr in der Kinderbibliothek im Tor¬ 
haus vorgelesen. 
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Haushaitssatzung des Zweckverbandes 
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Öffentliche Bekanntmachungen_ 

Bebauungsplan/Satzung über örtliche Bauvorschriften/ 
Flächennutzungsplan/Öffentliche Auslegung 

Madie, südlich Hohholzweg 
Öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplanentwurfes "Mädle, 
südlich Hohholzweg" im Planbereich 
10-10 in Aalen-Weststadt, Plan Nr. 10- 
10 vom 21.11.2005 (Stadtplanungsamt 
Aalen/Stadtmessungsamt Aalen) und 
Begründung mit Grünordnung vom 
21.11.2005 (Stadtplanungsamt Aalen) 
und der Satzung über örtliche Bauvor¬ 
schriften für das Bebauungsplangebiet, 
Plan Nr. 10-10 sowie Änderung des Flä¬ 
chennutzungsplanes im "Bereich süd¬ 
lich Hohholzweg (Teilort Mädle)" (15. 
FNP-Änderung) 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.12.2005 den Ent¬ 
wurf des o. g. Bebauungsplanes, den Ent¬ 
wurf der Satzung über örtliche Bauvor¬ 
schriften sowie den Entwurf der 15. FNP- 
Änderung gebilligt. 
Das Plangebiet liegt in Aalen-Weststadt 
im Teilort Mädle südlich des Hoh- 
holzwegs. Es wird wie folgt begrenzt: 
Im Nordwesten und Südwesten: durch 
den Hohholzweg 
Im Nordosten: etwa 45 m östlich paral¬ 
lel zur Grenze des Flurstücks 104/11 
Im Süden: ca. 35 m parallel zur Süd¬ 
grenze des Hohholzwegs. 
Die Größe des Plangebiets (Plan Nr. 10- 
10) beträgt ca. 0,3 ha. 
Die genaue Abgrenzung des Plangebietes 
ist aus dem ausgelegten Bebauungs¬ 
planentwurf ersichtlich. 
Der Geltungsbereich des vorliegenden 
Bebauungsplanentwurfes und des vorlie¬ 
genden Entwurfs der Satzung über örtli¬ 
che Bauvorschriften weicht vom Gel¬ 
tungsbereich des Aufstellungsbeschlus¬ 
ses vom 01.07.2004 für das Plangebiet im 
Osten ab. 
Der Flächennutzungsplan (FNP) für die 
Verwaltungsgemeinschaft Aalen wird im 
"Bereich südlich Hohholzweg (Teilort 
Mädle)" (15. FNP-Änderung) im Parallel¬ 
verfahren gern. § 8 Abs. 3 BauGB geän¬ 
dert (Entwurf vom 21.11.2005 des Stadt¬ 
planungsamtes Aalen) und an den Bebau¬ 
ungsplan angepasst (s. Kap. 4 der Begrün¬ 
dung). 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung und 
eine Umweltprüfung sind nicht erforder¬ 
lich. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Textteil und der Entwurf der Satzung über 
örtliche Bauvorschriften, die Begründung 
mit Grünordnung sowie der Entwurf der 
15. FNP-Änderung sind in der Zeit vom 
16.01.2006 bis 16.02.2006, je einschließ¬ 
lich, im Rathaus in 73430 Aalen, Markt¬ 
platz 30, Schaukasten auf dem Flur des 
4. Obergeschosses (im Bereich des Stadt¬ 
messungsamtes Aalen) zwischen den 
Zimmern Nr. 415 und 416 bzw. an der 
Wand zwischen den Zimmern Nr. 418 und 
Nr. 422 während der üblichen Dienststun¬ 

den öffentlich zu jedermanns Einsicht¬ 
nahme ausgelegt. 
Zur gleichen Zeit werden die Unterlagen 
auch bei den Bürgermeisterämtern in 
73457 Essingen, Rathaus, Rathausgasse 
9 (im Rathaus-Foyer) und 73460 Hütt- 
lingen, Schulstr. 10 (auf dem Flur des 
Obergeschosses an der Wand) öffentlich 
ausgelegt. 
Anregungen können während der Ausle¬ 
gungsfrist schriftlich oder zur Nieder¬ 
schrift vorgebracht werden. 

Aalen, 22. Dezember 2005 
Bürgermeisteramt 
gez. Gerlach, 
Oberbürgermeister 

Haushaltsjahr 2006 
Auf Grund von § 4 Abs. 3 i. V. mit § 81 
Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg i. d. F. vom 24.07.2000 
(Ges.Bl. S. 581) ergeht folgende Bekannt¬ 
machung: 
I. Haushaltssatzung des Zweckverban¬ 
des Abwasserklärwerk Niederalfingen 
für das Haushaltsjahr 2006: 
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i. V. 
mit den §§81 und 79 der Gemeindeord¬ 
nung füj Baden-Württemberg i.d.F. vom 
24.07.2000 (Ges.Bl. S. 581) und 
§ 5 der Satzung des Zweckverbands hat 
die Verbands Versammlung am 1. Dezem¬ 
ber 2005 folgende Haushaltssatzung be¬ 
schlossen: 

§ 1 
Haushaltsplan 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 1.619.800 € 
davon im Verwaltungs¬ 
haushalt 1.428.800 € 
davon im Vermögens¬ 
haushalt 191.000 € 

2. dem.Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen in Höhe von - 0 - € 
für den Vermögenshaushalt 2006 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs¬ 
ermächtigungen 
im Vermögenshaushalt 2006 
in Höhe von - 0 - € 

§2 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
auf 200.000 € 
festgesetzt. 

§3 
Verbandsumlage 

Die Verbandsumlage nach dem Haus¬ 
haltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird 
vorläufig auf 982.900 € festgesetzt. Sie 
setzt sich zusammen aus der Umlage im 
Verwaltungshaushalt mit 819.900 € und 
der Vermögensumlage im Vermögens¬ 
haushalt mit 163.000 €. Sie wird nach den 
§§ 12 und 13 der Verbandssatzung auf 
die Verbandsgemeinden umgelegt, und 
zwar 
1. Umlage des Verwaltungshaushaltes 

2006 819.900 € 
2. Umlage des Vermögenshaushaltes 

2006 163.000 € 
Gesamtbetrag der 
Umlagen 982.900 € 

3. Die Umlagen werden nach folgendem 
Schlüssel auf die Verbandsgemeinden 
nach 13 i. V. mit § 12 Abs. 3 der Ver¬ 

bandssatzung umgelegt: 

3.1. Einwohner Stand 30.06.2005 
a) Stadt Aalen 
für Fachsenfeld 3 914 Ew 
für Wasseralfingen 12 375 Ew 
für Hofen 2 267 Ew 

18 556 Ew 
./. nicht angeschlossene 
Ew 1 454 Ew 

17 102 Ew 
+ Zuschlag f. 
Industrie Wa. 1 750 Ew 

18 852 Ew 

Summe Aalen = 77,158 % 

b) Gemeinde 
Hüttlingen 5 654 Ew 
./. nicht angeschlossene 
Ew 73 Ew 

5 581 Ew 

Summe Hüttlingen = 22,842 % 

3.2. Aufteilung der Umlagen von 
982.900 € 
a) für Stadt Aalen 

982.900 €x 77,158 % = 
758.385,98 € 

b) für Gemeinde Hüttlingen 
982.900 € x 22,842 % = 
224.514,02 € 

Gesamtsumme aller Umlagen 
982.900,00 € 

Die endgültige Festsetzung der Verbands¬ 
umlage erfolgt nach Feststellung des tat¬ 
sächlichen Jahresaufwands 2006. Auf die 
Umlageanteile werden bis zum Inkrafttre¬ 
ten der jeweiligen Haushaltssatzung Ab¬ 
schlagszahlungen in Höhe von 14 des je¬ 
weiligen Vorjahresbetrages zum 10.01., 
10.04., 10.07. und 10.10.2006 erhoben 
(§ 12 Abs. 5 Verbandssatzung). 

II. Das Regierungspräsidium Stuttgart 
hat mit Erlass vom 20. Dezember 2005 
Nr. 14-2207.-511/Abwasserkiärwerk 
Niederalfingen gemäß § 28 Abs. 1 GKZ 
i. V. mit § 121 Abs. 2 GemO die Ge¬ 
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung be¬ 
stätigt. Genehmigungspflichtige Be¬ 
standteile sind nicht enthalten. 

Die Haushaltssatzung 2006 mit Haus¬ 
haltsplan ist vom 16. bis 24. Januar 2006, 
ausgenommen Samstag und Sonntag, 
während der üblichen Dienstzeiten auf 
dem Rathaus, Marktplatz 30,3. OG, Zim¬ 
mer 319 und auf dem Rathaus Hüttlingen, 
Zimmer 24, zur Einsichtnahme öffentlich 
ausgelegt. 

Ausgefertigt 
Aalen, 28. Dezember 2005 

gez. Gerlach 
V erbands Vorsitzender 

Flurbereinigung Lauchheim-Hülen 

Ostalbkreis - Flurbereinigungsbeschluss vom 5. Dezember 2005 

1. Aufgrund von § 4 des Flurbereini¬ 
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) ord¬ 
net hiermit das Regierungspräsidium 
Stuttgart die Flurbereinigung Lauch¬ 
heim-Hülen nach §§ 1 und 37 FlurbG 
an. 
Sie wird vom Landratsamt Ostalbkreis 
- untere Flurbereinigungsbehörde - 
durchgeführt. 
Das Flurbereinigungsgebiet umfasst im 
Wesentlichen die Gemarkung Hülen 
der Stadt Lauchheim sowie die Flur¬ 
stücke Nr. 1985/2 und 1986 der Gemar¬ 
kung Lauchheim und die Flurstücke Nr. 
2681 und 2682 der Gemarkung Wald¬ 
hausen der Stadt Aalen. 
Es wird mit einer Fläche von rd. 786 
ha in dem aus der Gebietskarte und der 
Gebietsübersichtskarte, je vom 
11.11.2005, näher ersichtlichen Um 
fang festgestellt. 
Die Begründung, die Gebietskarte und 
die Gebietsübersichtskarte sind Be¬ 
standteile dieses Beschlusses. 

2. Am Flurbereinigungsverfahren sind 
beteiligt 
- als Teilnehmer die Eigentümer und 

die Erbbauberechtigten der zum , 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke. Sie bilden die Teil¬ 
nehmergemeinschaft. 

- als Nebenbeteiligte die Inhaber von 
Rechten an den zum Flurbereini¬ 
gungsgebiet gehörenden Grundstüc¬ 
ken sowie die Eigentümer von nicht 
zum Flurbereinigungsgebiet gehören 
den Grundstücken, die zur Errichtung 
fester Grenzzeichen an der Grenze des 
Gebiets mitzuwirken haben. 

Die mit der Bekanntgabe dieses Be¬ 
schlusses entstehende Teilnehmerge¬ 
meinschaft führt den Namen "Teil¬ 
nehmergemeinschaft der Flurbereini¬ 
gung Lauchheim-Hülen". 
Sie ist eine Körperschaft des öffentli¬ 
chen Rechts und hat ihren Sitz in 
73466 Lauchheim-Hülen. 

3. Dieser^Beschluss mit Begründung, Ge¬ 
bietskarte und Gebietsübersichtskarte 
liegt einen Monat - vom ersten Tag sei¬ 

ner öffentlichen Bekanntmachung an 
gerechnet - in den Rathäusern Lauch¬ 
heim, Waldhausen und im Stadtmes¬ 
sungsamt Aalen, Zimmer 417, während 
der ortsüblichen Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme aus. 
Ebenfalls einen Monat - vom ersten Tag 
seiner öffentlichen Bekanntmachung an 
gerechnet - liegt der Beschluss mit Be¬ 
gründung und Gebietsübersichtskarte 
in den Rathäusern Bopfingen und 
Westhausen während der ortsüblichen 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus. 
Die Wirkungen dieses Beschlusses tre¬ 
ten am Tag nach der Bekanntgabe in 
der betreffenden Gemeinde ein. 

4. a) Inhaber von Rechten, die aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich sind, 
aber zur Beteiligung am Verfahren , 
berechtigen, z. B. Pachtrechten, 
werden aufgefordert, diese Rechte 
innerhalb von 3 Monaten beim 
Landratsamt Ostalbkreis - untere 
Rurbereinigungsbehörde - Ostalb- 
kreishaus, Stuttgarter Straße 41, 
73430 Aalen anzumelden. 
Werden Rechte erst nach Ablauf der 
3-Monatsfrist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann die Rurbe¬ 
reinigungsbehörde die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen. Der Inhaber eines sol¬ 
chen Rechts muss die Wirkung ei¬ 
nes vor der Anmeldung eingetrete¬ 
nen Fristablaufs ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, 
demgegenüber die Frist durch Be¬ 
kanntgabe des Verwaltungsaktes in 
Lauf gesetzt worden ist. 

b) In der Nutzungsart der Grundstüc¬ 
ke dürfen ohne Zustimmung der 
Rurbereinigungsbehörde nur Ände¬ 
rungen vorgenommen werden, die 
zum ordnungsgemäßen Wirtschafts¬ 
betrieb gehören. 
Bauwerke, Brunnen, Gräben, Ein¬ 
friedungen, Hangterrassen und ähn¬ 
liche Anlagen dürfen nur mit Zu¬ 
stimmung der Rurbereinigungsbe¬ 
hörde errichtet, hergestellt, wesent¬ 
lich verändert oder beseitigt werden. 

Sind entgegen diesen Vorschriften 
Änderungen vorgenommen, Anla- ' 

gen hergestellt oder beseitigt wor¬ 
den, so können sie im Flurbereini- 
gungsverfahren unberücksichtigt 
bleiben. Die Rurbereinigungsbe¬ 
hörde kann den früheren Zustand, 
notfalls mit Zwang, wieder herstel- 

■ len lassen, wenn dies der Rurberei¬ 
nigung dienlich ist. 

c) Bäume, Beerensträucher, Hecken 
und Feldgehölze dürfen nur mit Zu¬ 
stimmung der Flurbereinigungsbe¬ 
hörde beseitigt werden. Widrigen¬ 
falls muss die Rurbereinigungsbe¬ 
hörde Ersatzpflanzungen anordnen. 

d) Auf den in das Flurbereinigungs¬ 
verfahren einbezogenen Wald¬ 
grundstücken dürfen Holzeinschlä¬ 
ge, die den Rahmen einer ordnungs¬ 
gemäßen Bewirtschaftung überstei¬ 
gen, nur mit Zustimmung der Flur¬ 
bereinigungsbehörde vorgenommen 
werden. Anderenfalls kann diese an¬ 
ordnen, dass die abgeholzte oder 
verlichtete Räche wieder ord¬ 
nungsgemäß zu bepflanzen ist. 

e) Wer den unter b) - d) genannten 
Bestimmungen zuwiderhandelt, 
kann wegen Ordnungswidrigkeit 
mit einer Geldbuße belegt werden. 

5. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss können die Be¬ 
teiligten innerhalb eines Monats nach 
der Bekanntgabe - schriftlich oder zur 
Niederschrift - Widerspruch beim Re¬ 
gierungspräsidium Stuttgart, Stuttgar¬ 
ter Straße 161, 70806 Komwestheim, 
einlegen. 

Auch wenn der Widerspruch schriftlich 
erhoben wird, muss er innerhalb dieser 
Frist beim Regierungspräsidium Stutt¬ 
gart eingegangen sein. 

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntma¬ 
chung. 

gez. 

Hans-Dieter Meißner 
Abteilungsdirektor 

Regierungspräsidium Stuttgart 

Volkshochschule 

Frühjahrsprogramm 
Erscheinung des neuen VHS-Frühjahrs- 
programms und Beginn der Hauptan- 
meldezeit ist Mittwoch, 25. Januar 2006. 

Montag, 9. Januar 2006 
Linux-User Group (Volks-) Hochschu¬ 
le Aalen Kemelübersetzung, LUG-Do- 
zententeam, 18.15 Uhr, Torhaus, in Zu¬ 
sammenarbeit mit der Hochschule für 
Technik und Wirtschaft, Eintritt frei; 
Dienstag, 10. Januar 2006 
Eros ist das Ziel der Philosophie, Dr. 
Annegret Stopczyk-Pfundstein, 19 Uhr, 

Torhaus; Vortrag: Trennung - Scheidung 
und ihre rechtlichen Folgen, Unterhalt: 
Ausgenommen werden, Dagmar Bier¬ 
mann, 19.30 Uhr, Torhaus; 

Donnerstag, 12. Januar 2006 
Filmvorführung und Diskussion: Als 
der Frieden schon so nah war Brettheim - 
eine Dorfgeschichte im Dritten Reich, 
Thilo Pohle, 18.30 Uhr, Torhaus; 
Gründung eines Filmprojekts, Thilo 
Pohle, 20 Uhr, Torhaus. 

Das Gesamtprogramm finden Sie auch 
im Internet unter: www.vhs-aalen.de 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: Fr. 6. Januar - Heilige 
Drei Könige, 9 Uhr und 11 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier mit Stemsinger, 18 Uhr Ves¬ 
per in der Salvatorkirche, So. 9 Uhr und 
11 Uhr Eucharistiefeier; St. Augustinus- 
Kirche (Triumphstadt): Fr. 6. Januar - 
Heilige Drei Könige, keine Abendmesse, 
So. 19 Uhr Eucharistiefeier; St. Micha¬ 
els-Kirche (Pelzwasen): Do. 5. Januar, 
18.30 Uhr Vorabendmesse, Fr. 6. Januar 
- Heilige Drei Könige, 11 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier der Kroaten, Sa. 18.30 Uhr Vor¬ 
abendmesse, So. 11 Uhr Eucharistiefeier 
der Kroaten; St. Elisabeth-Kirche (Grau¬ 
leshof): Fr. 6. Januar Heilige Drei Köni¬ 
ge - 10 Uhr Eucharistiefeier, So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier; Heilig-Kreuz-Kirche 
(Hüttfeld): Do. 5. Januar - Erscheinung 
des Herrn - 18.30 Uhr Vorabend-Eucha- 
ristiefeier mit Stemsinger, Sa. 18.30 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier, So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier der Italiener mit Taufe; 
Salvatorkirche: Fr. 6. Januar - Erschei¬ 
nung des Herrn -10.30 Uhr Hochamt mit 
dem Kolpingchor und den Stemsingem. 
18 Uhr Vesper mit ND Schola, So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier kleine Kirche im 
Meditationsraum; Peter- u. Paul-Kirche 
(Heide): Fr. 6. Januar - Erscheinung des 
Herrn - 9.15 Uhr Eucharistiefeier mit 
Stemsinger, So. 9.15 Uhr Eucharistie¬ 
feier; Ostalbklinikum: Fr. 6. Januar - Er¬ 
scheinung des Herrn - 8.30 Uhr Wort¬ 
gottesdienst mit Stemsinger, So. 9.15 Uhr 

Eucharistiefeier; St. Bonifatius-Kirche 
(Hofhermweiler): Fr. 6. Januar - Erschei¬ 
nung des Herrn - 9 Uhr Eucharistiefeier, 
Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vor¬ 
abendgottesdienst), So. 9 Uhr Eucharistie¬ 
feier; St. Thomas (Unterrombach): Fr. 
6. Januar - Erscheinung des Herrn -10.30 
Uhr Eucharistiefeier, Sa. kein Gottes¬ 
dienst, So. 10,30 Uhr Eucharistiefeier. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: Fr. 6. Januar - Erschei¬ 
nungsfest, 10 Uhr Gottesdienst zur Eröff¬ 
nung der Allianzgebetswoche, So. 10 Uhr 
Gottesdienst; Gemeinderaum (West¬ 
preußenstraße 21): Jeden 2. u. 4. So. i. 
M. um 8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19 
Uhr Gottesdienst zum Wochenschluss, 
So. 7.30 Uhr Gottesdienst; Markus¬ 
kirche (Hüttfeld): So. 10.30 Uhr Gottes¬ 
dienst; Martinskirche (Pelzwasen): So. 
10.30 Uhr Gottesdienst; Ostalbklinikum: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst, jeden 3. So. i. 
M. oek. Gottesdienst; Peter- u. Paul-Kir¬ 
che: So. 10.30 Uhr jeden 1. und 3. So. i. 
M.; jeden letzten So. i. M. 9.15 Uhr 
ökum. Gottesdienst; Christuskirche 
(Unterrombach): Erscheinungsfest, 6. Ja¬ 
nuar - 10 Uhr Gottesdienst, So. 10 Uhr 
Gottesdienst; Martin-Luther-Saal (Hof¬ 
herrnweiler): Erscheinungsfest, 6. Januar 
- kein Gottesdienst, So. 9 Uhr Gottes¬ 
dienst. 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 
dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte der 

Tageszeitung. 


